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Wir drücken  
die Daumen!

Viel Erfolg bei Euren Prüfungen 
wünscht das Team vom 

Griesheimer Anzeiger

GHS-Abi
2024

Dieses Auto dürfte eines der bekanntesten in ganz Deutschland sein. Der pinke Shopping Queen-
Bus fährt die Kandidatinnen und ihre Begleitungen der beliebten Fernsehshow zu ihren Einkaufs-
läden und Friseuren. Diesesmal wurde er in Griesheim gesichtet. 

Bereits am Sonntagmittag hat 
eine Griesheimerin den auf-
fällig pinken Bus der Fernseh-
sendung Shopping Queen an 
ihrem Küchenfenster vorbei-
fahren sehen. „Ich bin direkt 
rausgelaufen, um zu sehen, 
ober er vielleicht irgendwo in 
der Nähe hält“, sagt sie. „Er 
war dann aber leider schon 
weg.“ Am Montagmorgen 
dann die nächste Sichtung: 
Der Bus ist am Straßenrand 
geparkt, während ein Kame-
rateam gerade eine Frau inter-
viewt. Ob dies die Griesheimer 
oder eine andere Teilnehme-
rin ist, ist der Redaktion nicht 
bekannt. Wenige Minuten 
später gehen sie gemeinsam 
in eins der Häuser. 
 Im März feierte die beliebte 
Show, in der die Teilnehme-
rinnen ein Outfit zu einem be-
stimmten Thema zusammen-
stellen und sich im Anschluss 
daran von ihren Konkurren-
tinnen bewerten lassen, ihre 
2500. Folge. Moderator und 
Modedesigner Guido Maria 
Kretschmer kommentiert da-
bei jeden Shopping-Tag der 
Frauen und lässt zum Ab-
schluss ebenfalls eine Bewer-
tung mit in das Gesamtergeb-

nis einfließen. Seit Beginn der 
Sendung drehte das Team 
bereits in 65 Städten und be-
suchte dabei über 10 000 Ge-
schäfte. Wo die Griesheimer 
Kandidatin ge shoppt hat, in 
welchem Friseursalon sie war, 

Shopping Queen in Griesheim
Fernsehteam dreht im Süden Griesheims – Bus bereits zwei Mal gesichtet

wann die Sendung ausge-
strahlt wird und ob es nur eine 
Griesheimer Kandidatin gibt, 
darauf antwortete die Presse-
stelle der Produktionsfirma 
bis Reaktionsschluss noch 
nicht.   km

Sportliches Griesheim 
begeistert Zuschauer 

Mit dem Merck-Supercup bei 
der Viktoria und dem Jacobi-
Straßenlauf beim TuS fanden 
am Wochenende gleich zwei 
sportliche Großveranstaltun-
gen in Griesheim statt, die bei 
bestem Wetter nicht nur von 
vielen Teilnehmern, sondern 
auch von jeder Menge Zuschau-
ern besucht wurden. Die Top-
Fußballteams der Altersklasse 
U11 (E-Jugend) kämpften beim 
SC Viktoria um den begehrten 
Wanderpokal. Nationale und 
internationale Spitzenteams 
traten in zwölf Vorrundengrup-
pen gegeneinander an und 
ermittelten mit Borussia Mön-
chengladbach den Sieger. Am 
Waldrand gingen am Sonntag 
beim Jacobi-Straßenlauf, der 
vom TuS-Griesheim ausgerich-
tet wird, über 700 Teilnehmer 
an den Start. Die Zuschauer 
feuerten alle Läufer von den 
Bambinis über 300 Metern, den 
Schülern über einen Kilometer 
bis hin zu den Aktiven über fünf 
und zehn Kilometer sowie dem 
Halbmarathon lautstark an. 
Mehr dazu im Sportteil und in 
der nächsten Ausgabe. 
 km/zöller-fotos

Dreharbeiten für die Fernsehsendung Shopping Queen. Der Sen-
determin ist noch nicht bekannt.   privat-fotos

Am Samstag, dem 20. April, 
wird das Repaircafé erstmals 
in der Hegelsberghalle ver-
anstaltet. Das Repaircafé ist 
durch den Haupteingang 
erreichbar und findet im 
Gemeinschaftsraum zur ge-
wohnten Zeit von 14 bis 18 
Uhr statt. Im gleichen Raum 
wird auch Kaffee und Kuchen 
gegen eine Spende angebo-
ten, teilen die Veranstalter 
mit. Auch das Foodsharing 
Darmstadt wird vor Ort sein 
- entweder im Foyer oder auf 
dem Vorplatz.
 Beim vergangenen Repair-
cafe in St. Stephan am 16. 
März waren deutlich weniger 
Besucher als sonst gekom-
men. Ob es nun am Wetter, 
der Demonstration gegen 

Rechtsextremismus oder am 
geänderten Veranstaltungs-
ort lag, können die Veran-
stalter nicht sagen: „Es gab 
32 Reparaturanmeldungen, 
von denen nur sechs Geräte 
irreparabel waren. Die Repa-
raturquote war mit über 80 
Prozent dementsprechend 
erfreulich hoch. Neben den 
üblichen Haushaltsgeräten 
wie Musikelektronik, Laptops, 
elektronische Bilderrahmen 
und Staubsaugern wurden 
auch zwei Fahrräder und zwei 
Mikrowellengeräte instand 
gesetzt.“
 Das nächste Repaircafe 
wird dann am 18. Mai wieder 
in der Pfarrgasse im Gemein-
dehaus der Luthergemeinde 
stattfinden.  jp

Repaircafé erstmals  
in der Hegelsberghalle
Am Samstag, dem 20. April, von 14 bis 18 Uhr

Ob in der Nähstube oder in der Fahrradwerkstatt, die Experten 
des Repaircafés sind mit vollem Einsatz dabei.  tess-foto

Mit dem Ende der dreiwö-
chigen Osterferien in Hessen 
hat am Montag die Schule 
wieder begonnen. Für die Ab-
iturienten geht es jetzt in die 
heiße Phase. Die schriftlichen 
Abiturprüfungen finden im 
Zeitraum vom 17. April bis 8. 
Mai, die Nachprüfungen vom 
21. Mai bis 6. Juni statt. Den 
Start machen am Mittwoch 
die Leistungskurse Kunst, 
Musik, Politik und Wirtschaft, 
Geschichte, Wirtschaftswis-
senschaften, Erdkunde, evan-
gelische und katholische Reli-
gion, Informatik sowie Sport. 
Den Abschluss bilden die 
Fächer Biologie am 6., Mathe-
matik am 7. und Chemie am 
8. Mai. 
 In diesem Jahr nehmen 
rund 23 000 Prüflinge an circa 
280 Schulen (allgemeinbil-
dende und berufliche Gym-
nasien beziehungsweise gym-

nasialen Oberstufen, Abend-
gymnasien, Kollegs und einige 
Privatschulen) am Landesabi-
tur teil. An der Griesheimer 
Gerhart-Hauptmann-Schule 
nehmen in diesem Jahr 67 
Schüler an den Abiturprüfun-
gen teil.  km

Abiturprüfungen  
starten am Mittwoch
Prüfungen bis zum 8. Mai – 67 GHS-Abiturienten 

Die Vorbereitungszeit ist fast 
vorbei. Auch an der GHS star-
ten am Mittwoch die Abitur-
Prüfungen.  privat-foto

Seit vielen Jahren ist der TuS 
Griesheim offizieller Sportab-
zeichentreff und bietet auch 
in seinem Jubiläumsjahr die 
Möglichkeit zur professionel-
len Vorbereitung der Prüfung 
des Deutschen Sportabzei-
chens des DOSB. Es ist ein 
Ehrenzeichen der Bundesre-
publik Deutschland und wird 
einmal jährlich an Aktive ver-
liehen, die im laufenden Ka-
lenderjahr die Leistungsanfor-
derungen erfüllt haben. Teil-
nehmen können alle Kinder 
ab sechs Jahren, Jugendliche, 

Erwachsene und Senioren 
– unabhängig der Vereinszu-
gehörigkeit. Auch Menschen 
mit Behinderung können das 
Deutsche Sportabzeichen er-
werben.
 Gemäß dem offiziellen 
Motto „Mach mit! Beim Deut-
schen Sportabzeichen!“ kann 
an insgesamt 14 Terminen die 
Leistungen in Leichtathletik, 
Schwimmen, Radfahren und 
Walking erbracht werden. Die 
Leichtathletik-Saison beginnt 
am Mittwoch, dem 8. Mai, um 
18 Uhr, auf dem Stadiongelän-

Sportabzeichen: Mach mit! 
Trainingszeiten vom 8. Mai bis 25. September – Auch in den Ferien

de des TuS in der Jahnstraße 
und endet am 25. September. 
Auch in den hessischen Som-
merferien kann auf dem TuS-
Sportplatz trainiert werden, so 
der TuS in einer Mitteilung. 
 Unter Anleitung qualifi-
zierter Sportabzeichen-Prüfer 
kann für das Deutsche Sport-
abzeichen trainiert und die 
Prüfungen abgenommen wer-
den. Am 28. November wer-
den allen erfolgreichen Teil-
nehmern im Zuge einer klei-
nen Feierlichkeit am Abend 
die Urkunden überreicht.  jp

Der Landkreis Darmstadt-
Dieburg vergibt in diesem 
Jahr erneut den Umwelt-
schutzpreis für Kinder und Ju-
gendliche. Hierbei sollen bei-
spielhafte Leistungen auf den 
Gebieten des Naturschutzes 
und des allgemeinen Umwelt-
schutzes entsprechend ge-
würdigt werden. 

 Formlose Vorschläge und 
Bewerbungen, die eine kurze 
Beschreibung und eine Be-
gründung enthalten sollen, 
nimmt die Untere Natur-
schutzbehörde bis 12. Juli di-
rekt entgegen: Jägertorstraße 
207, 64289 Darmstadt, Telefon 
06151/8811617, E-Mail: um-
welt@ladadi.de. km

Umweltschutz-Preis
Kinder und Jugendliche: Bis 12. Juli bewerben

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Sport

Am vergangenen Samstag 
trafen die ersten Herren der 
TuS-Handballer beim Aus-
wärtsspiel auf den Turnverein 
Büttelborn. Für das Omerovic-
Ensemble nicht nur das zweite 
Derby in Folge nach dem gran-
diosen Heimsieg gegen die 
Dogs aus Pfungstadt, sondern 
auch das zweite Derby des 
Tages nach der mehr als un-
glücklichen, knappen Nieder-
lage der zweiten Mannschaft 
an gleicher Stelle im Vorspiel. 
Die Chance also, sich unmit-
telbar zu revanchieren und 
die brodelnde Stimmung in 
der Halle in Griesheimer Rich-
tung schwappen zu lassen. 
 Zahlreiche Fans hatten 
den Weg in den Nachbar-
ort auf sich genommen, um 
die Mannschaft lautstark zu 
unterstützen. Für beste Der-
byatmosphäre und genügend 
Zündstoff war also bereits im 
Vorfeld gesorgt. Die junge 
Griesheimer Truppe reiste, 
wie fast schon üblich, perso-
nell dezimiert an. So fielen 
unter anderem Abwehr-Re-
cke Joschi Lugert und die 
Rückraumspieler Philip Kas-
par, Marvin Busch und Tim 
Schneider aus. Gar nicht aus-
zudenken, wenn die talen-
tierte Mannschaft über meh-
rere Spiele vollständig wäre. 
Griesheim wäre aber nicht 
Griesheim, wenn man das als 
Ausrede ins Feld geführt hätte. 
Vielmehr standen die Youngs-
ter Paris Sidiropoulos und 
Konstantin Stutz auf der Plat-
te, die zwar schon ein Derby 
in den Knochen hatten, aber 

gerne aushalfen. Das Spiel be-
gann, wie es der Tabellenplatz 
erahnen ließ, ausgeglichen. 
Die Führung wogte wie auf 
einer Fähre im Altrhein hin 
und her, kein Team konnte 
sich mit mehr als zwei Toren 
absetzen. Die Gäste setzten 
die Idee ihres Coaches konse-
quent um, verteidigten aggres-
siv und suchten vorne immer 
wieder ihre Außenspieler. Vor 
allem über Rechts erwischte 
Kapitän Colin Schupp einen 
Sahnetag und erzielte vor der 
Pause einen lupenreinen Hat-
trick und damit bereits vor der 
Pause seine Treffer vier bis sie-
ben. Da es auch auf dem Alt-
rhein ab und an zu stärkeren 
Wellenbewegungen kommt, 
konnte sich Griesheim erst-
mals auf vier Tore absetzen 
und ging schließlich mit einer 
17:14-Führung in die Pause. 
 Erste Halbzeiten kann die 
Griesheimer Mannschaft. Lag 
es in der zweiten Hälfte an 
Steuermann Sakib Omero-
vic, den Auswärtssieg in den 
heimischen Hafen zu navi-
gieren. Die zweite Halbzeit 
fügte sich zuerst nahtlos in das 
Bild ein. Griesheim baute den 
Vorsprung bis auf sechs Tore 
aus, auch weil Torhüter Sven 
Müller hinten klasse Paraden 
zeigte, die Außen weiter trafen 
und auf die kongenialen Löff-
ler-Brüder, vor allem Goalget-
ter Max, war mal wieder Ver-
lass war. 
 Als ein neuerlicher Sturm 
aufzuziehen drohte und Büt-
telborn auf zwei Tore ver-
kürzen konnte, brachte der 

Klassenerhalt mit Derbysieg
Handball beim TuS: Knapper Erfolg der Ersten gegen TV Büttelborn

Griesheimer Coach seinen 
alten Seebären Luca Martin 
ins Tor und sein Joker stach 
und hielt in der Folge sieben 
von acht Würfen. Obwohl die 
Gastgeber in der hitzigen At-
mosphäre noch einmal alle 
Segel setzen, hielt Griesheim 
stand und brachte den Derby-
sieg mit 27:28 nach Hause. Mal 
wieder eine Willensleistung, 
auch dank einer überragen-
den Moral. 
 „Meine Jungs haben heu-
te meinen Matchplan her-
vorragend umgesetzt und 
die Festung Büttelborn ge-
knackt. klasse Leistung mei-
ner Mannschaft”, so ein zu-
friedener Coach. Durch den 
verdienten Auswärtssieg ist 
die Mannschaft jetzt nicht nur 
Serien-Derbysieger, sondern 
packt bereits vier Runden 
vor Saisonende den Klassen-
erhalt, der eigentlich aber 
auch so gut wie nie in Frage 
stand, in trockene Tücher. 
Eine sehr gute Saison der neu 
zusammengestellten Trup-
pe, die nun befreit und ohne 
Druck in die restlichen Spiele 
gehen kann. Gelegenheit frei 
aufspielen hat sie bereits am 
kommenden Sonntag, wenn 
es zum Spitzenreiter nach 
Nieder-Roden geht.
Es spielten: Sven Müller, Luca 
Martin (beide Tor),  Michael 
Siebler, Colin Schupp (10),  
Jonas Dissinger (3), Elias Hof-
mann, Paris Sidiropoulos, Mi-
chael Melzer, Thorben Löffler 
(3), Max Löffler (7), Konstan-
tin Stutz, David Dussling (3) 
und Florian Pierz (2).  kuwe

Die Griesheimer Kegel-Da-
men des TuS krönten sich mit 
einem klaren 6:0-Sieg zum 
Meister und die Herren ver-
loren knapp gegen Olympia 
Mörfelden III. 

Erste Damen 
Die Damenmannschaft vom 
TuS Griesheim ist Meister der 
Regionalliga B. Im Lokalderby 
gegen die zweiten Damen des 
SV St. Stephan haben sie einen 
klaren 6:0-Sieg eingefahren. 
Sabine Buchert mit 485:474 
und Doris Kabourek mit 
524:426 holte sich den Mann-
schaftspunkt, ebenso wie ihre 
Mannschaftskolleginnen Ann-
Katrin Freit mit 518:448 und 
Silke Freit mit 520:491. Auch 
bei der Holzzahl mit 2047:1839 
Holz waren die TuS-Damen 
klar vorne und so war die 
Meisterschaft perfekt. 

Erste Herren 
Ganz knapp hat sich die Her-
renmannschaft des TuS in 
einer spannenden Begegnung 
gegen Olympia Mörfelden III 
zu Hause geschlagen geben 
müssen. Karl-Heinz Castel-
laz musste zwar mit 539:565 
seinen Mannschaftspunkt ab-
geben, aber Volker Aßmus 
mit 550:537 und Pero Popovic 
konnten mit 579:483 ihre MP 
verbuchen. Milan Janus mit 
501:547 und Roland Christ-
mann mit 483:553 verloren den 
MP, während Harald Barz mit 
542:542 den Gleichstand bei 
den MP herstellte. Allerdings 
hatte Olympia Mörfelden mit 
3227:3194 ein paar mehr Holz 
auf dem Konto, erhielt die 
beiden Holzpunkte und so 
ging das Spiel mit 5:3 Mann-
schaftspunkten an Mörfelden. 

Meister in der Regionalliga B
Kegeln beim TuS: Erste Damen gewinnen 6:0 – Herren verlieren knapp

Die Griesheimer stehen am 
Ende der Runde auf Platz Acht 
von elf Mannschaften und wie 
die Abstiegsmodalitäten sind 
muss man noch abwarten.

Mix-Mannschaft 
Einen klaren 6:0-Sieg gab es 
auch für die TuS-Mix-Mann-
schaft zu Hause gegen den 
KV Darmstadt III. Dieter Sa-
para mit 498:426 und Martina 
Christmann mit 470:419 holten 
sich ebenso sicher wie Werner 
Landau mit 540:502 und Klaus 
Weingärtner mit 518:499 die 
Mannschaftspunkte. Auch bei 
der Holzzahl waren die Gries-
heimer mit 2026:1882 Holz 
deutlich vorne und das brachte 
zwei weitere Punkte. Ein ver-
dienter Sieg der Griesheimer 
Mix-Mannschaft, aber es än-
dert sich nichts am Abstiegs-
platz am Tabellenende.  kie

Die Kegel-Damen des TuS gewannen am Wochenende 6:0 gegen die Damen des SV St. Stephan 
und krönten sich zum Meister in der Regionalliga B.  tus-foto

TRASSENVERLAUF

BBPlG, Vorhaben Nr. 2, 
Abschnitt Marxheim – Ried
(Planfeststellungsverfahren)
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  Anschließender  
Genehmigungsabschnitt

 Autobahn 

 Fließgewässer 

 Gemeindegrenze 

 Landkreisgrenze 

 Bundesländergrenze

N

HESSEN

LANDESHAUPTSTADT 
WIESBADEN

RHEINLAND- 
PFALZ

MAINZ

HOCH-
HEIM

HOF-
HEIM

RÜSSELSHEIM 
AM MAIN

NAU-
HEIM

TREBUR

RIEDSTADT

GERNSHEIM

GRIES-
HEIM

PFUNG-
STADT

BENSHEIM
BIBLIS

BÜRSTADT

EIN-
HAUSEN

GROSS-
                  ROHRHEIM

LAMPERTHEIM

ALSBACH-
HÄHNLEIN

BICKENBACH

GROSS-
GERAU

A5

A60

A5

A67

A67

FRANKFURT 
AM MAIN
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RHEIN
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GLEICHSTROMVERBINDUNG ULTRANET
MARXHEIM – RIED

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe,  
das Stromnetz fit für eine klimaneutrale Zukunft zu  
machen. Deshalb planen wir mit der Gleichstromver-
bindung Ultranet, die Transportkapazität im Stromnetz 
zu erhöhen. Für den neuen 380-kV-Gleichstromkreis 
werdenzusätzliche Leiterseile auf bestehenden Masten 
zwischen Marxheim und Ried angebracht. 

In den vergangenen Jahren haben wir das Projekt bereits  
mehrfach öffentlich vorgestellt. Zu den Planfeststellungs- 
unterlagen können Sie nun bei der Bundesnetzagentur eine  
Stellungnahme einreichen. Die Offenlage organisiert die  
Behörde digital über netzausbau.de/vorhaben2.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Bürgersprechstunden ein, 
in denen wir Ihre Fragen zu den Planfeststellungsunterlagen 
klären und Ihnen den weiteren Verfahrensablauf sowie Ihre 
Beteiligungsmöglichkeiten erläutern möchten.

Bitte beachten Sie, dass für die Online-Bürgersprechstunden 
eine Anmeldung erforderlich ist. Ihren Termin können Sie 
unter amprion.net/BSSUltranet vereinbaren. Alternativ steht 
Ihnen Kathleen Schirmacher, Projektassistenz bei Amprion für 
eine telefonische Anmeldung unter 0173 2895787 
zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Amprion GmbH • Robert-Schuman-Straße 7 • 44263 Dortmund

 EINLADUNG ZU ONLINE- 
 BÜRGERSPRECHSTUNDEN 

     TELEFON
0152 09227238 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

JOËLLE BOUILLON 
Projektsprecherin

     E-MAIL
ultranet@amprion.net

Anmeldung  
erforderlich!

ONLINE BÜRGER-
SPRECHSTUNDEN

Dienstag, 23.04.2024 
von 14.00 bis 18.30 Uhr

VIKtorIA-FuSSbAll-JunIoren

A-Junioren:
Die A2-Junioren bleiben in 
der Erfolgsspur. Im 15. Spiel 
der Kreisliga gelang der 15. 
Sieg und das mit einem ein-
drücklichen 11:0 gegen den 
VfR Groß-Gerau II. Auch die 
Tatsache, dass die Viktoria-
ner mit acht B-Junioren im 

15-Mann umfassenden Kader 
spielten, tat der Überlegenheit 
keinen Abbruch. 5:0 stand es 
bereits beim Seitenwechsel – 
die Groß-Gerauer waren völlig 
überfordert. Und auch nach 
Wiederbeginn ließ der SCV 
nicht locker. Weitere sechs 
Tore gelangen gegen mehr 
und mehr willenlose Gäste. 

Kantersieg für die A-Junioren
 Dass es so leicht werden 
würde, hatte vor dem Spiel 
keiner gedacht. Schließlich 
ist der VfR Tabellenvierter, 
hat allerdings schon respek-
table 22 Zähler Rückstand auf 
den Tabellenführer Viktoria. 
Beim Sportclub ist man trotz 
der angespannten Personal-
situation im A-Jugend Bereich 

in der Lage, die Lücken nicht 
nur quantitativ, sondern auch 
qualitativ zu füllen. Wenn 
man sich in den verbleiben-
den sieben Spielen keinen 
Lapsus erlaubt, erscheint die 
Meisterschaft in Reichweite. 
Am nächsten Samstag geht 
es zum Tabellenletzten FSG 
Bensheim. rgr

Immer am Ball!

� Griesheimer�Anzeiger
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Zuletzt im Jahr 2012, als die 
Deutschen Halbmarathon-
meisterschaften in Griesheim 
ausgetragen wurden, starte-
ten noch mehr Sportler beim 
Griesheimer Straßenlauf als 
bei der 51. Auflage am vergan-
genen Wochenende. Bei etwa 
750 Zieleinläufen und besten 
Laufbedingungen blickte man 
rundum in strahlende Gesich-
ter, bei Athleten, Organisato-
ren, Ehrengästen, Sponsoren 
und Partnern gleichermaßen. 
 Nicht zu kurz kann auch 
der Charity-Gedanke. Erst-
mals war im Rahmen der Ver-
anstaltung ein Charity-Event 
integriert. Unter dem Motto 

„Zehn Liegestütze für einen 
guten Zweck“ kamen auf An-
hieb etwa 350 Euro als Spen-
denbetrag zustande, der der 
Non-Profit-Charity-Organisa-
tion „Jar of Hope“ für an DMD 
(Duchenne Muskeldystro-
phie) leidende Kinder zugute 
kommt.
 Den Jacobi-Halbmarathon-
klassiker dominierte im So-
lolauf Thomas Arnold vom 
Team Läuferherz Darmstadt/
ON mit starken 1:15:18 Stun-
den. Der Griesheimer Giu-
seppe Troia erkämpfte sich im 
Trikot des Espresso Ferrarese 
Triathlon-Team den zweiten 
Platz mit 1:19:34 Stunden. 

Vom LCO Lorsch kam die 
Frauensiegerin Leonie Gieser 
(1:23:07). 
 Der Sieg im Rewe-Zehn-
Kilometer-Lauf ging unange-
fochten an Florian Totzauer 
vom LV Pliezhausen mit 33:28 
Minuten vor dem regional gut 
bekannten Demeke Wosene 
(LG Rüsselsheim) in 34:33 Mi-
nuten. Die erste Frau Isabel 
Leibfried, angereist vom TSG 
1845 Heilbronn, siegte nach 
37:29 Minuten.
 Den Sieg im Fünf-Kilome-
ter-Lauf sicherte sich mit Ju-
lien Andrieu von A2M Metz 
ein 39-jähriger Franzose mit 
starken 16:49 Minuten. Im 

Lauf der Schülerinnen über 
einen Kilometer gab es einen 
Doppelsieg für die TuS Gries-
heim Leichtathletik-Jugend. 
Marie Cappei war mit 3:42 Mi-
nuten fünf Sekunden schnel-
ler als Tilda Christ.
 Für alle Eltern war der Bam-
binilauf das Highlight des Ta-
ges. Über 90 Kinder von zwei 
bis unter sechs Jahren legten 
voller Stolz 300 Meter zurück, 
bevor es im Ziel Medaille und 
Urkunde für alle gab.
 Mehr zum Thema folgt in 
der Ausgabe zum Wochenen-
de. Alle Ergebnisse sind unter 
www.tusgriesheim.de zu fin-
den.  kh

Strahlende Sonne für 750 Läufer
Leichtathletik beim TuS: 51. Griesheimer Straßenlauf – Thomas Arnold gewinnt Halbmarathon

1500 laufende Beine überquerten am Sonntag die Ziellinie des 51. Griesheimer Straßenlaufs. Bei strahlendem Wetter blickte man in 
zufriedene Gesichter.  zöller-foto

Sport

SVS-FuSSball-Junioren

A-Junioren: 
Die A1-Junioren bleiben mit 
einem 1:1 zu Hause gegen 
die SG Orlen im mittlerwei-
le zehnten Spiel in Folge bei 
acht Siegen und zwei Unent-
schieden ungeschlagen. Ge-
gen die Gäste aus dem Tau-
nus ein Ergebnis, mit dem 
man auf dem Papier eigent-
lich leben kann. Allerdings 
nicht nach dem Spielverlauf 
und Chancenverhältnis am 
Samstagnachmittag. Zu deut-
lich war das Chancenplus 
der Stephaner, die sich nach 
90 Minuten über zwei ver-
schenkte Punkte ärgern müs-
sen. 
 Obwohl die Stephaner über 
die gesamte Spielzeit mehr 
vom Spiel hatten, gingen die 
Gäste nach einem Freistoß 
bereits in der achten Minu-
te und etwas überraschend 
in Führung. Diese konnte 
der SVS nur wenige Minu-
ten später egalisieren und 
blieb weiterhin das aktivere 
Team. Trotz einer Vielzahl 
an Torchancen schafften es 
die Kleeblätter bei sommer-
lichen Temperaturen nicht, 
entscheidenden Profit dar-
aus zu schlagen. So kam es 
dann schlussendlich fast wie 
es kommen musste, als den 
Gästen in der letzten Minute 
ein Kontertor wegen Abseits-
stellung abgepfiffen wurde. 
Das wäre dann aber auch des 
Guten zu viel gewesen, denn 
selbst die Punkteteilung war 
am Ende durchaus schmei-
chelhaft für die Gäste.

D-Junioren: 
Die D1 musste bei der JSG 
Günterfürst/Michelstadt eine 
ärgerliche 0:5-Niederlage 
hinnehmen. Die Griesheimer 
kamen sofort nach dem An-
stoß mit einem schönen An-
griff zur ersten guten Gelegen-
heit, die sie aber nicht nutzen 
konnten. Im Gegenzug wurde 
das direkt mit dem Führungs-

G1-Junioren entscheiden 20 Spiele für sich 

treffer der Gastgeber bestraft. 
Doch auch in der Folge war 
der SVS die spielbestimmen-
de Mannschaft mit einer Rei-
he weiterer Chancen. 
 Günterfürst brauchte et-
wa 20 Minuten, um richtig 
in das Match zu finden, legte 
dann aber mit einem Gewalt-
schuss das zweite Tor nach. 
Das ließ die Kräfteverhältnis-
se kippen und viel zu schnell 
erhöhte die JSG auf 4:0. Nach 
der Pause war es eine Partie 
auf Augenhöhe mit einigen 
Torabschlüssen auf beiden 
Seiten. Wieder trafen aber 
nur die Gastgeber. Zum Ende 
hin versuchten die Stephaner 
noch einmal alles, um zu-
mindest den Ehrentreffer zu 
erzielen, aber der Ball wollte 
an diesem Tag einfach nicht 
ins Tor.

F-Junioren: 
Die F1 des SVS trat am Sams-

tag gegen die SKG Roßdorf 
an und zeigte sich in guter 
Frühform über drei Drittel 
mit jeweils 20 Minuten Spiel-
zeit. Im ersten Drittel übte der 
SVS von Anfang an Druck auf 
die Roßdörfer aus und zeig-
te tolle Kombinationen und 
ein starkes Zusammenspiel. 
Der Lohn dafür war ein 6:1 
in den ersten 20 Minuten. Im 
zweiten Drittel kam der Gast 
aus Roßdorf besser ins Spiel. 
Das Drittel endete trotzdem 
mit einem knappen SVS-Sie-
ge von 2:1. Nach der Essens- 
und Trinkpause schien die 
Luft bei der Heimmannschaft 
etwas raus zu sein. Der Gast 
aus Roßdorf nutzte diese Ge-
legenheit und gewann das 
letzte Drittel mit 2:0. Als Ab-
schluss nach dem intensiven 
Spiel gab es ein spannendes 
Sieben-Meter-Schießen zwi-
schen den beiden Mann-

schaften, das mit einem Un-
entschieden von 3:3 endete.

G-Junioren: 
Bei königlichem Fußballwet-
ter und mit viel Vorfreude 
stand an diesem Sonntag-
morgen das nächste Funino-
Spielfest für die G1 auf dem 
Spielplan. Bei der SKV Rot-
Weiß Darmstadt konnte der 
SVS diesmal mit gleich drei 
Teams antreten, was wieder 
viel Spielzeit für alle 14 Kin-
der bedeutete. Vor keinem 
der teilnehmenden Teams 
mussten sich die Kleeblätter 
an diesem Tag verstecken 
und zeigten tollen Fußball 
mit vielen Toren. Mit über 
90 Toren in 27 Partien für die 
drei Teams, konnten stolze 
20 Spiele für den SVS ent-
schieden werden. Wieder ein 
Tag, an dem alle Kids mächtig 
stolz auf sich sein konnten. cf

Die G1-Junioren des SV St. Stephan spielten am Wochenende mit 14 Kindern beim Funino-Spiel-
fest bei Rot-Weiß Darmstadt.  svs-foto

- ANZEIGE -

Die meisten Menschen möchten bis ins hohe 
Alter unabhängig und selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben. Doch mit zu-
nehmendem Alter oder bei körperlicher Ein-
schränkung gibt es Situationen, in denen man 
sich unsicher fühlt und das Risiko für Notfälle 
im Haus steigt. Angehörige, die in der Nähe 
leben und sich kümmern, können nicht rund 
um die Uhr da sein. Mit dem Hausnotrufsystem 
der Johanniter fühlen Sie sich in jeder Situation 
sicher und bekommen auf Knopfdruck Hilfe. 
Der Johanniter-Hausnotruf ist einfach zu be-
dienen: Ein kleines, wasserdichtes Sendegerät 
am Arm oder um den Hals ist mit einem Not-

rufknopf ausgestattet. Im Notfall erreichen Sie 
innerhalb kürzester Zeit einen erfahrenen Mit-
arbeiter in unserer Notrufzentrale, der Ihnen 
rund um die Uhr und an sieben Tagen in der 
Woche zur Seite steht.

Sie interessieren sich für unseren Hausnotruf?

Unser Team berät Sie gerne. Rufen Sie uns 
einfach unter 06071 2096420 an, wir finden 
die Notruflösung, die am besten zu Ihnen oder 
Ihren Familienangehörigen passt. Ausführ-
liche Informationen finden Sie auf johanniter.
de/hausnotruf-testen.

Hilfe auf Knopfdruck 
Selbstbestimmt und sicher zu Hause leben

Ostend 29
64347 Griesheim
Telefon 06155 / 6000-0
www.juh-da-di.de

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de  ·  www.rico-dienstleistungen.de

Sämtliche Reparaturen im Haus
Renovierungen · Gartenarbeiten

Dienstleistungen rund um Haus und Garten

freundlich · familiär · fair

proJahr!Kennen Sie die Lösung?

...kr
reude!

Gabriele Bernhard & KoBioästhetische Zahnarztpraxi
64331 Weiterstadt TEL 0 61 50 - 47 www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Wir behandeln mehr als Zähne

Samstag, 17. März 2018
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TuS-Handball: Samstag

Lokalderby in Büttelborn

Die Griesheimer Innenstadt würde mit einem Drogerie-markt deutlich an Attraktivität gewinnen. Das ist eines der Er-gebnisse einer Untersuchung des örtlichen Einzelhandels, die die Stadt Griesheim im Herbst vergangenen Jahres bei der Firma GSM in Köln in Auftrag gegeben hatte. Pro-jektleiterin Monika Kollmar stellte die Ergebnisse in der vergangenen Woche im Stadt-planungsausschuss vor. Dabei gab sie den Stadtverordneten den Rat, in der Innenstadt nach Möglichkeit einen Dro-geriemarkt anzusiedeln. Der würde die Einkaufsattraktivi-tät im Herzen der Stadt deut-lich erhöhen und wäre neben dem Edeka-Markt, der im Zu-ge des Innenstadt-Projekts zu einem modernen City-Super-markt werden soll, ein weite-rer Frequenzbringer für die Innenstadt.
 Wie Kollmar erläuterte, bö-te sich als Standort für einen weiteren Drogeriemarkt auch das Gewerbegebiet an der Flughafenstraße an. Für den Fall, dass ein Interessent mit dieser Absicht an die Stadt he-rantreten sollte, empfiehlt sie der Verwaltung aber, lenkend einzuwirken und dem Interes-senten einen Standort in der Innenstadt anzubieten – auch wenn dieser erst noch entwi-ckelt werden müsse. Hier sieht die Standort-Fachfrau die Stadt in der Verantwortung. 

In Frage kommende Flächen oder Räumlichkeiten in der Innenstadt sollten so entwi-ckelt werden, dass sie attraktiv für eine Drogeriemarktkette sind.
 Im Vergleich mit anderen Kommunen sieht die Studie Griesheim in Sachen Innen-stadt noch auf einem guten Weg. In anderen Kommunen sei der Leerstand in der City deutlich höher. Auch die hohe Zahl der noch inhabergeführ-ten Geschäfte stimme sie zu-versichtlich, ein Innenstadt-sterben wie andernorts hier in Griesheim verhindern zu können.

 Das ist auch erklärtes Ziel von Stadtverwaltung und Stadtparlament. Aus diesem Grund wurde das Einzelhan-delsgutachten im Herbst 2017 auch in Auftrag gegeben. Ge-nau solche Informationen, wie sie Kollmar jetzt lieferte, brauchen die Kommunalpoli-tiker für ihre Entscheidungs-findungen. Deshalb auch der Plan, das 2008 erstellte Ein-zelhandelskonzept unter Be-rücksichtigung der neuen In-formationen fortzuschreiben. Wesentliche Ziele des Ein-zelhandelskonzepts sind Er-halt und Weiterentwicklung einer wohnortnahen Grund-versorgung mit Lebensmitteln und Produkten des täglichen Bedarfs und die Förderung der Innenstadt als zentraler Versorgungsbereich.  pg

Ein Drogeriemarkt als FrequenzbringerStadt will Einzelhandelskonzept fortschreiben 

In Griesheim beginnt die Spargelsaison in diesem Jahr rund zwei Wochen später als in den vorangegangenen Jahren, nämlich in der ers-ten Aprilwoche. Deswegen wird man auf das traditionelle Spargelgericht zu Ostern wohl verzichten müssen, denn Os-tern liegt in diesem Jahr früh: Bereits am 30. März ist Kar-freitag, Ostersonntag und Os-termontag dementsprechend am 1. und 2. April.  Ob bis Ostern schon Spargel gestochen und verkauft wer-den kann, liegt aber am Wet-ter. Ist es die nächsten Tage schön sonnig und warm, dann könnte Andreas Lenhardt vom Böllenhof schon ernten: „Wir hoffen, dass wir schon Ende nächster, Anfang über-nächster Woche mit dem Ste-chen beginnen können. Dann könnten wir rechtzeitig zum Osterfest den ersten Spargel anbieten, allerdings nur bei uns auf dem Hof. Spargelver-kaufsstände werden wir tat-sächlich erst nach Ostern auf-bauen.“ 

 Auch Meta Mönich vom Spargelhof Mönich würde sich freuen, wenn „ein paar Sonnenstrahlen mehr“ auf die Felder schienen, als es zur Zeit der Fall ist: „Wir gehen davon aus, dass wir erst nach Ostern genug Spargel ernten können, um ihn im Hofladen zu verkaufen“, sagt sie im Gespräch mit dieser Zeitung. Für dieses Wochenende hat der Wetterbericht schon wieder Minustemperaturen bis zu sieben Grad vorausgesagt, was eine frühe Spargelernte verhindern könnte. „Aber ich hoffe, dass wir trotzdem schon ein paar Stangen anbieten können“, sagt Lenhardt. Für Mitte März sei das Wetter sowieso schon recht kühl und der Boden sehr feucht. Trotzdem ist der Spargelbauer zuversichtlich, dass die diesjährige Ernte besser werden wird als die im vergangenen Jahr. 2017 hatte starker Frost die Spargel- und Erdbeerernte nicht nur verzögert, sondern zum Teil sogar zu Ernteverlusten von über 30 Prozent 

bei den Erdbeeren geführt. Auf insgesamt 50 Hektar baut Lenhardt in Griesheim Spar-gel an, auf rund 15 Hektar Erdbeeren. Mit der Erdbeer-ernte will Landwirt Lenhardt in der letzten Aprilwoche starten, „wenn das Wetter 

Erst Ostern, dann SpargelErste Stangen erst nach der Eiersuche – Vorher bestenfalls Kleinmengen

Das Seniorenbüro der Stadt Griesheim veranstaltet am 24. Juni in Kooperation mit dem Haus Waldeck und der Johanniter Unfallhilfe den 2. Griesheimer Demenztag im Pavillon des Hauses Waldeck. In der Zeit zwischen 11 und 17 Uhr stehen den Interessierten die Demenzfachkräfte für Fra-gen gerne zur Verfügung.  An Infotafeln und Erleb-nisständen können sich die Besucher über die Möglich-keiten der Versorgung und Pflege informieren und erhal-ten einen Einblick in die Er-krankung. Außerdem geben die Fachkräfte Hilfestellung im Bezug auf die verschiede-nen Pflegemöglichkeiten und beantworten Fragen zu ganz 

persönlichen Problemen in der Betreuung und Pflege von Demenzerkrankten. Der Demenztag richtet sich aber nicht nur an pflegende Ange-hörige, sondern an alle inter-essierten Bürger, die sich über die Krankheit informieren möchten. Eine Hausführung im Demenzbereich ist auch geplant und für das leibliche Wohl an diesem Tag ist eben-falls gesorgt.
 Die Organisatoren planen außerdem einen Stammtisch zum Thema Demenz anzu-bieten. Interessierte wen-den sich bitte unter Telefon 600 421 an Katrin Strauß vom Haus Waldeck, oder melden ihr Interesse direkt am De-menztag an. 

km

Demenz ist kein Tabu2. Demenztag am 24. Juni  im Haus Waldeck

Wo die Griesheimer ihr Geld ausgeben Interessante Zahlen zum Kaufverhalten vor Ort 
Wie und wo geben die Gries-heimer ihr Geld aus? Auch das hat Monika Kollmar von der GSM in Köln bei ihrer Einzel-handelsuntersuchung (dazu Extra-Artikel) genau analy-siert. Die Expertin lieferte da-zu interessante Daten. Mit Nahrungs- und Genuss-mitteln machen die örtlichen Einzelhändler ihr größtes Ge-schäft mit der Griesheimer Bevölkerung. Hier generiert der örtliche Einzelhandel pro Jahr einem Umsatz von rund 50,5 Millionen Euro allein mit Kunden aus Griesheim. Bei einer Kaufkraft der örtlichen Wohnbevölkerung von rund 61 Millionen Euro bedeutet das eine Kaufkraftbindung von 83 Prozent. Konkret heißt das, dass die Griesheimer 83 Prozent ihres verfügbaren Geldes für Nahrungs- und Ge-nussmittel in Geschäften in der Stadt ausgeben.

 Ganz anders sieht das der GSM-Analyse zufolge im Be-reich der Nichtlebensmittel aus. Hier hat Expertin Kolmar in Griesheim eine Kaufkraft von jährlich insgesamt 106 Millionen Euro ermittelt. In den Griesheimer Geschäften geben die Griesheimer da-von aber „nur“ 38,5 Millionen Euro aus, was einer Kaufkraft-bindung von 36 Prozent ent-spricht. Entscheidend, so Kol-mar, sei hier die Konkurrenz vor allem durch die Gewerbe-gebiete in Weiterstadt. Für den örtlichen Einzel-handel insgesamt errechnete Kollmar eine Kaufkraftbin-dung von 53 Prozent. Von ins-gesamt knapp 167,5 Millionen Euro, die die Griesheimer pro Jahr ausgeben, fließen mit knapp 89 Millionen Euro etwas mehr als die Hälfte in die Kassen lokaler Geschäfte und Supermärkte.

Warum, Herr Bürgermeister? Am Donnerstagabend stand Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl (vor-

ne) interessierten Bürgern Rede und Antwort zu Fragen über aktuelle Themen der Stadtpolitik. 

Rund 50 Bürger waren der Einladung des Verwaltungschefs in den Sitzungssaal des Rathauses 

gefolgt. Das Spektrum reichte dabei von der weiteren Entwicklung des Bürgerhauses Zöllerhannes 

bis zum Innenstadtprojekt. Für die Leser dieser Zeitung brachte die Veranstaltung keine neuen 

Informationen. 

pg-foto

Mit 322 000 Euro vom Land  Hessen kann die Energie-genossenschaft Odenwald (EGO) eine Energieagentur einrichten, die Bürger, Unter-nehmen und Kommunen in allen Fragen rund um Ener-giesparen und Energieeffi-zienz berät. Den Bescheid überreichte Wirtschaftsstaatssekretär Mathias Samson 

den Bauarbeiten wurde im Mai 2014 begonnen, im Janu-ar 2015 war die Kita bezugsfer-tig. Damit die Zweckbindung der Fördermittel gewährleistet ist, wurde zwischen der Stadt Griesheim als Betreiber des Kindergartens und der EGO ein Mietvertrag über 25 Jahre mit fünfjähriger, automati-scher Verlängerungsoption sowie mit einer weiteren zwei-mal fünfjährigen Verlänge-rungsmöglichkeit abgeschlos-
Sitz der neuen Energie-agentur wird das „Haus der Energie“ in Erbach im Oden-wald.  Die Agentur berät über mögliche Energieeffizienz-maßnahmen und nennt Part-ner für die Umsetzung. pg

Förderung vom Land  Geld für Energiegenossenschaft Odenwald

Geben Sie Ihre Bestellung 
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Das Seniorenbüro der Stadt Griesheim veranstaltet am 24. Juni in Kooperation mit dem Haus Waldeck und der Johanniter Unfallhilfe den 2. Griesheimer Demenztag im Pavillon des Hauses Waldeck. 

persönlichen Problemen in der Betreuung und Pflege von Demenzerkrankten. Der Demenztag richtet sich aber nicht nur an pflegende Angehörige, sondern an alle interessierten Bürger, die sich über die Krankheit informieren möchten. Eine Hausführung im Demenzbereich ist auch geplant und für das leibliche 

Demenz ist kein Tabu2. Demenztag am 24. Juni  im Haus Waldeck

Tel. 06155-2389  www.dhillon-restaurant.de

Raiffeisenstr. 16  64347 Griesheim

Restaurant
Lieferservice

RestaurantRestaurant
LieferserviceLieferservice
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  Mo-Fr 9-13 h & Di, Do 15-18 h

WÄRME GENIEßEN

AKTION WÄRME

bis 28.2.18

HEIZKISSEN

INFRAROTLAMPE

HEIZKISSEN 30% 
auf vorrätige Ware

INFRAROTLAMPE

GOLD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,

Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel

Darmstadt-Eberstadt - Tel. 0 61 51 / 5 50 47 - Fax 5 50 49

Pfungstädter Str. 35  - E-Mail: info@kiel-briefmarken.de

LD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,

Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel

Gold schützt vor Vermögensverlust !

Tafelgeschäft-Einkauf vom Testsieger: 

Info-Tel. 62081
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Premiere: Viktoria trifft 

auf den FC Barcelona 

In Griesheim soll es mehr 

Bürgerbeteiligungen geben. 

Seitdem die Konversionsflä-

chen im Südosten der Stadt 

Thema in Stadtparlament 

und Verwaltung sind, wurde 

gleichzeitig der Wunsch der 

Stadtverordneten nach mehr 

bürgerlicher Mitsprache laut. 

Doch wie soll die Bürgerbetei-

lung ablaufen? Welche Inhal-

te sollen behandelt werden? 

Wie lange soll der Zeitraum 

sein? Viele Fragen müssen vor 

der Bürgerbeteiligung geklärt 

werden, um ein umfassendes 

Regelwerk zu konstruieren. 

 Um diese Leitlinien küm-

mert sich nun ein Steuerungs-

team mit Verwaltungsange-

stellten, einem Promotions-

studenten aus Kassel und 

Theresa Steffens, Projektleite-

rin von „Wer denkt was“, einer 

Fachfirma für Bürgerbeteili-

gungen in Darmstadt. Steffens 

hat gemeinsam mit Kathrin 

Goldmann, Jens Kraft und 

Corina Beeres von der Stadt-

verwaltung die Bürgerwerk-

statt am Mittwoch, dem 21. 

Februar, ab 18.30 Uhr, im Zöl-

lerhannes initiiert. Dabei wird 

sie interessierte Bürger über 

das Konzept der Leitlinien 

informieren und über das so-

genannte Entwicklungsteam 

referieren. Dieses Arbeitsgre-

mium wird dann dafür zu-

ständig sein, einen Entwurf 

der Leitlinien zu erstellen.

 „In diesem Entwicklungs-

team sollen Bürger, Politiker 

und Verwaltungsangestellte 

gemeinsam die Regeln er-

stellen. Mitglieder der Stadt-

parlaments sind dabei, um 

Hilfestellungen bei der Reali-

sierbarkeit zu geben, die Ver-

waltung, da sie dann mit dem 

Regelwerk arbeiten muss“, er-

klärt Steffens im Gespräch mit 

dieser Zeitung. Die Projektlei-

terin schlug vor, jeweils fünf 

Personen aus den drei Grup-

pen für das Entwicklungsteam 

vorzusehen. „Die Stadt sagte 

uns dann aber, dass die Bürger 

stärker vertreten sein sollen. 

Also werden voraussichtlich 

zehn Bürger mit dabei sein.“ 

 Dieses Gremium soll dann 

monatlich fünf bis sechs Mal 

tagen und diverse Fragestel-

lungen beleuchten. Im Herbst 

hat das Team dann nach Pla-

nung der Expertin ihre Dis-

kussionen beendet, so dass 

die Steuerungsgruppe daraus 

einen Entwurf formulieren 

kann. Dieses Grundgerüst an 

Leitlinien wird dann für al-

le Bürger veröffentlicht. Alle 

Griesheimer können die ein-

zelnen Abschnitte dann ein-

sehen und Kommentare dazu 

abgeben. Nach einer weiteren 

Revision soll die Übergabe 

an die Stadtverordneten fol-

gen, die im Parlament dann 

darüber abstimmen werden. 

„Die politische Beschlussfas-

sung soll im November soweit 

sein“, so die Projektleiterin. 

 Dieses Grundgerüst soll 

dann klare Richtlinien für Ver-

waltung und Bürger bieten. 

„Den Griesheimern soll es 

dann ebenfalls möglich sein, 

Bürgerbeteiligungen mitteln 

Unterschriftensammlungen 

zu starten“, berichtet Steffens.

 Eine Besonderheit im Gries-

heimer Leitlinienprozess sei 

die Begleitung durch Bernd 

Dewitz, Doktorand der Uni-

versität Kassel. „Es ist deutsch

landweit einmalig, dass im 

Rahmen des Prozesses nicht 

nur die Leitlinien zur Mit

arbeit einladen, sondern auch 

die Forschungsarbeit“, sagt 

Steffens. Unter dem Begriff 

„Bürgerforschung“ können 

die Griesheimer inhaltliche 

Anstöße für die Doktorarbeit 

geben. Dem Kasseler Dokto

randen gehe es vor allem da

rum, wie man Bürger für den 

Leitlinienprozess aktiveren 

könne, die sonst nicht dabei 

sind. Auch das Thema Inklu

sion spiele dabei ein Rolle. 

 Nachdem die politischen 

Vertreter der Stadt und die 

Verwaltung bereits von der 

Steuerungsgruppe unterrich

tet wurden, folgt am 21. Feb

ruar nun die erste Bürgerver

sammlung zu den Leitlinien.  

„An diesem Abend werden 

wir die Stimmung beobach-

ten, Mitstreiter für das Ent-

wicklungsteam gewinnen und 

auch erste Anregungen erfra-

gen, wie die Bürgerbeteiligung 

aussehen soll“, sagt Steffens. 

Denn obwohl die Expertin 

schon über 60 Kommunen be-

raten hat, gibt es keinen allge-

mein anwendbaren Fahrplan, 

der für jede Stadt benutzt wer-

den könne. „Jede Stadt und 

ihre Bürger sind unterschied-

lich“, so Steffens. 

 Die Expertin für Leitlinien-

prozesse freut sich über die 

Motivation in Griesheim zur 

Bürgerbeteiligung: „Die Ver-

waltung ist begeistert dabei 

und sehr motiviert. Die Work-

shops waren sehr konstruktiv. 

Die Stadt hat auch schon viele 

Anrufe mit Interessenbekun-

dungen erhalten, das stimmt 

mich sehr positiv.“ Steffens 

hofft daher auf viele motivier-

te Griesheimer, die in dem 

Arbeitsgremium die Regeln 

Regeln für Bürgerbeteiligung

Griesheimer sollen mit Politik und Verwaltung das Regelwerk erstellen

Theresa Steffens ist Projektleiterin für den Leitlinienprozess in 

Griesheim. 

bud-foto

Projektwerkstatt am 21. Februar

Die Projektwerkstatt zur Entwicklung der Leitlinien findet 

am Mittwoch, dem 21. Februar, um 18.30 Uhr, im großen 

Saal des Zöllerhannes statt. Bereits 500 Griesheimer Bürger 

wurden zufällig ausgewählt und durch Bürgermeister Geza 

Krebs-Wetzl angeschrieben und eingeladen worden. Aber 

„No Groko“-Tour 

in Darmstadt
Der Juso-

Vorsitzende 

Kevin Küh-

nert ist der-

zeit auf seiner 

„No-Groko-

Tour“ durch 

Deutschland. 

Dabei kommt 

Kühnert am 

Sonntag (18. Februar) auch 

nach Darmstadt. Kühnert 

spricht am Sonntag, um 19 

Uhr, im Heiner-Lehr-Zen-

trum am Kopernikusplatz 

1. Der Juso-Vorsitzende ist 

der Kopf der „No-Groko“-

Bewegung der jungen So-

zialdemokraten, die eine 

erneute Große Koalition 

aus Union und SPD über 

den Mitgliederentscheid 

der SPD noch verhindern 

wollen. Die Mitglieder sol-

len gegen eine erneute Zu-

sammenarbeit der SPD mit 

den Unionsparteien stim-

men. 
 Die Jusos hatten auch 

dazu aufgerufen, Mitglied 

der SPD zu werden, um 

beim Mitgliederentscheid 

gegen den Koalitionsver-

trag stimmen zu können. 

Vom Jahreswechsel bis 

zum für die Teilnahme-

berechtigung an der Ab-

stimmung am 6. Februar 

sind nach Angaben von 

SPD-Generalsekretär Lars 

Klingbeil  24 339 neue Mit-

glieder in die SPD eingetre-

ten. Damit könnten insge-

samt 463 723 SPD-Mitglie-

der über die Koalition mit 

der Union abstimmen. Der 

Mitgliederentscheid findet 

Der Außendienst des städti-

schen Ordnungsamtes muss-

te in jüngerer Vergangenheit 

immer wieder feststellen, dass 

viele Grundstückseigentümer 

ihrer satzungsgemäßen Ver-

pflichtung zur Straßenreini-

gung nur unregelmäßig oder 

unzureichend nachkommen. 

Die Stadtverwaltung erinnert 

deshalb die Bürger daran, ihre 

Pflicht zur Straßenreinigung 

zu erfüllen, da andernfalls das 

Ordnungsamt verschmutzte 

Straßen als Ordnungswidrig-

keit mit einer Geldbuße ahn-

den müsse. Die Satzung über 

die Straßenreinigung der Stadt 

Griesheim lege fest, dass Stra-

ßen und Gehwege so zu säu-

bern sind, dass eine Störung 

der öffentlichen Sicherheit 

und Ordnung – vor allem eine 

Gesundheitsgefährdung – ver-

mieden oder beseitigt werde.

 Grundstückseigentümer 

müssen die an ihr Grund-

stück angrenzenden Gehwe-

ge vollständig und die Straße 

bis zur Fahrbahnmitte hin 

reinigen. Gekehrt werden 

soll am Tag vor einem Sonn-

tag oder einem gesetzlichen 

Feiertag bis spätestens 20 

Uhr. Besondere Umstände 

– zum Beispiel plötzlich auf-

tretende oder den normalen 

Rahmen übersteigende Ver-

schmutzungen – könnten 

auch ein sofortiges Reinigen 

notwendig machen. 

 Die vollständige Straßen-

reinigungssatzung der Stadt-

verwaltung Griesheim kann 

auch auf der Internetseite der 

Stadt Griesheim unter www.

griesheim.de eingesehen und 

heruntergeladen werden. pg

Stadt erinnert an Kehrpflicht

Nichtbeachtung kann als Ordnungswidrigkeit Bußgeld nach sich ziehen 

Prächtige Stimmung herrschte am Montagabend bei der Rosenmontagsparty der TuS-Handballer 

in der Wagenhalle. Das fesche Cowgirl rechts hatte ihr Kuscheltier dabei. 
joberg-foto

Engelchen und Teufelchen, Cowgirls und Indianer, die Griesheimerinnen zeigten sich bei der Ro-

senmontagsparty der TuS-Handballer in der Wagenhalle von ihrer kreativen Seite.   joberg-fotos

informieren und über das so

genannte Entwicklungsteam 

referieren. Dieses Arbeitsgre-

mium wird dann dafür zu

dann ebenfalls möglich sein, 

Bürgerbeteiligungen mitteln 

Unterschriftensammlungen 

zu starten“, berichtet Steffens.

shops waren sehr konstruktiv. 

Die Stadt hat auch schon viele 

Anrufe mit Interessenbekun
schen Ordnungsamtes muss

te in jüngerer Vergangenheit 

immer wieder feststellen, dass 

viele Grundstückseigentümer 
ßen und Gehwege so zu säu

bern sind, dass eine Störung 

der öffentlichen Sicherheit 
tretende oder den normalen 

Rahmen übersteigende Ver-

schmutzungen – könnten 

Den aktuellen Griesemer 
bekommen Sie auch hier:

EDEKA Winkler
Wilhelm-Leuschner-Straße 59 

HEM Tankstelle
Bunsenstraße 1

Lotto Annahmestelle / Post Filiale
REWE Center, Flughafenstraße 7

Shell Station
Nordring 19

Kiosk Bar-le-Duc 
Wilhelm-Leuschner-Straße 2a

Lehmann Kiosk 
Friedrich-Ebert-Straße 54

Papermoon
Wilhelm-Leuschner-Straße 47-53

BQ & Co.
Am Markt 3

REWE Michael Weisbrod
Oberndorfer Straße 111 

im Demenzbereich ist auch geplant und für das leibliche Wohl an diesem Tag ist eben-
Die Organisatoren planen außerdem einen Stammtisch zum Thema Demenz anzu-bieten. Interessierte wen-den sich bitte unter Telefon 421 an Katrin Strauß vom Haus Waldeck, oder melden ihr Interesse direkt am De-

km

den Bauarbeiten wurde im Mai 2014 begonnen, im Janu-ar 2015 war die Kita bezugsfer

Förderung vom Land 

im Demenzbereich ist auch geplant und für das leibliche Wohl an diesem Tag ist ebenfalls gesorgt.
Die Organisatoren planen außerdem einen Stammtisch zum Thema Demenz anzubieten. Interessierte wenden sich bitte unter Telefon 421 an Katrin Strauß vom Haus Waldeck, oder melden ihr Interesse direkt am Demenztag an.

den Bauarbeiten wurde im Mai 2014 begonnen, im Januar 2015 war die Kita bezugsfer

Förderung vom Land Geld für Energiegenossenschaft Odenwald

ten, Mitstreiter für das Ent-

wicklungsteam gewinnen und 

auch erste Anregungen erfra-

gen, wie die Bürgerbeteiligung 

aussehen soll“, sagt Steffens. 

Denn obwohl die Expertin 

schon über 60 Kommunen be-

raten hat, gibt es keinen allge-

mein anwendbaren Fahrplan, 

der für jede Stadt benutzt wer-

den könne. „Jede Stadt und 

ihre Bürger sind unterschied-

Die Expertin für Leitlinien-

prozesse freut sich über die 

Motivation in Griesheim zur 

Bürgerbeteiligung: „Die Ver-

waltung ist begeistert dabei 

und sehr motiviert. Die Work-

shops waren sehr konstruktiv. 

Die Stadt hat auch schon viele 

erneute Große Koalition 

aus Union und SPD über 

den Mitgliederentscheid 

der SPD noch verhindern 

wollen. Die Mitglieder sol-

len gegen eine erneute Zu-

sammenarbeit der SPD mit 

den Unionsparteien stim-

men. 
Die Jusos hatten auch 

dazu aufgerufen, Mitglied 

der SPD zu werden, um 

beim Mitgliederentscheid 

gegen den Koalitionsver-

trag stimmen zu können. 

Vom Jahreswechsel bis 

zum für die Teilnahme-

berechtigung an der Ab-

stimmung am 6. Februar 

sind nach Angaben von 

SPD-Generalsekretär Lars 

Klingbeil  24339 neue Mit-ar 2015 war die Kita bezugsfer-tig. Damit die Zweckbindung 

ar 2015 war die Kita bezugsfertig. Damit die Zweckbindung der Fördermittel gewährleistet 

Die Stadt hat auch schon viele 

Anrufe mit Interessenbekun-

dungen erhalten, das stimmt 

Klingbeil  24339 neue Mit

glieder in die SPD eingetre-

ten. Damit könnten insge-

FÜR NUR

1,40 €

Griesheimer Anzeiger

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Dienstleistungen

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de
 
 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

10:30 BIS 17:00 UHR 

1. MAI 2024 
TAG DER OFFENEN TÜR

KINDERHÜPFBURGEN

NATIONALMANNSCHAFT DES FLEISCHERHANDWERKS

GRILLSTATION AM EVENT.WARRIOR UND SMOKER

HESSENFORST FEUERWEHR GRIESHEIM TOLLE VERKAUFSANGEBOTE IM GENUSS.WERK

RUNDGANG DURCH DEN BETRIEB

MITMACHPROGRAMM

LIVEMUSIK
TINYBAR MIT CHAMPAGNER 

GETRÄNKESTATION

Griesheim, Feldstraße 10hamm-hamm.de

JUBILÄUMSANGEBOT

aus der Fleischtheke

• Grillbraten gefüllt   

• Gulasch gemischt

• Schnitzel aus der Hüfte 

• Putensteak in Zitronenpfeff er

• Grillsteak mariniert

• Grobe Bratwurst frisch

99 Cent / 100g

JUBILÄUMSANGEBOT

aus der Feinkosttheke

• Wildbratwurst geräuchert 

• Pfeff erbeißer geräuchert

• Riesenfl eischkäse gebacken

• Fleischsalat im 200g-Becher

• Schweinemett 

• Jubiläumswurst 

99 Cent / 100g
9,99 € / Paket

JUBILÄUMSANGEBOT

RINGWURST-PAKET

je 1 Ring

Leberwurst 

Fleischwurst 

Jubiläumswurst

JUBILÄUMSANGEBOT

GRILL-PAKET

Grillsteaks 4 Stück

in Paprika- oder Kräutermarinade

Bratwürste 2 Stück

mittelgrob, gebrüht

Rindswürste 2 Stück

9,99 € / Paket

JUBILÄUMSANGEBOT 

JUBI-PAKET

• Vesperbrot Bäcker Bormuth

• Zwiebelmettwurst 200g 

• Hamm´s Helles 2 x 0,33 l

• Fleischsalat 200g

9,99 € / Paket

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ihr Servicepartner
rund um Ihre Immobilie

Gebäudemanagement Winterdienst Außenreinigung Grünanlagenppege

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Den Durch-
blick behalten!

Lokalzeitung zum 
Fensterputzen – ist 
Ansichtssache.

Dass Zeitungsleser  
mehr wissen 
ist Tatsache.

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!� Griesheimer�Anzeiger

www.griesheimeranzeiger.de

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung
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